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Junge Muslime und Bildung
im europäischen Vergleich

Die Anschläge in New York, Madrid und London, der
Mord an dem niederländischen Filmemacher Theo
van Gogh und die gewalttätigen antiwestlichen
Proteste gegen die Karikaturen des Propheten
Mohammed in islamischen Ländern haben in vielen
europäischen Ländern Debatten über Ziele und Wege
der Integrationspolitik ausgelöst. Ehrenmorde,
Zwangsehen, parallelgesellschaftliche Strukturen und
überdurchschnittliches Schulversagen lassen wach-
sende Zweifel am Integrationswillen von Muslimen in
Europa entstehen. Zugleich wächst die Einsicht, dass
die Anstrengungen zur Institutionalisierung des Islam
und zur Integration junger Muslime in den europäi-
schen Gesellschaften erheblich intensiviert und ver-
bessert werden müssen.

Wie unterscheidet sich die Lebenssituation junger
Muslime in Deutschland, Frankreich, Großbritannien
und den Niederlanden und was können wir aus dem
Vergleich europäischer Erfahrungen lernen? Welche
Konzepte gibt es im Umgang mit religiöser Differenz
und bei der Integration von Muslimen in den ver-
schiedenen Ländern? Welche Auswirkungen hat die
Verschärfung der Konflikte im Nahen Osten auf das
Verhältnis von Staat, Gesellschaft und muslimischen
Minderheiten?

Inwieweit gibt es Wechselwirkungen zwischen sozia-
ler Marginalisierung und religiösem Fundamentalis-
mus bei jungen Muslimen? Welche Programme und
Maßnahmen sind geeignet, um die soziale Integration
junger Muslime zu fördern, und wie kann mit Hilfe
von Bildung Einfluss auf Integrationsprozesse genom-
men werden? Welche zentralen Handlungsempfeh-
lungen an die Politik lassen sich daraus ableiten?

Diesen und weiteren Fragen möchten wir mit Ihnen
im Rahmen eines europäischen Erfahrungsaustau-
sches nachgehen.

P r o g r a m m

00.00 - 09.30 Eröffnung und Begrüßung
Dr. Ernst Hillebrand
Friedrich-Ebert-Stiftung, London
Dr. Johannes Kandel
Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin

09.45 - 10.15 Migrations- und Integrationspolitik
im europäischen Vergleich
Prof. Dr. Michael Bommes
Institut für Migrationsforschung, Universität Osnabrück

10.15 - 10.45 Diskussion
Moderation: Dr. Ernst Hillebrand

10.45 - 11.00 Pause

11.00 - 11.30 Zur Bedeutung von Religion
in Integrationsprozessen
Dr. Karsten Lehmann
Lehrstuhl für Religionswissenschaft, Universität Bayreuth

11.30 - 12.00 Diskussion
Moderation: Dr. Johannes Kandel

12.00 - 13.00 Mittagessen

13.00 - 13.30 Young Muslims in Britain
Jodie Reed
Institute for Public Policy Research, London

13.30 - 14.00 Junge Muslime in Frankreich
Dr. Dietmar Loch
Université Pierre Mendès France, Grenoble

14.00 - 14.30 Nachfragen und Diskussion

14.30 - 14.45 Pause

14.45 - 15.15 Junge Muslime in den Niederlanden
Dr. Thijl Sunier
Professor für Soziologie und Philosophie,
Universiteit van Amsterdam

15.15 - 15.45 Junge Muslime in Deutschland
Dr. Frank Gesemann
Büro M & S, Berlin

15.45 - 16.15 Nachfragen und Diskussion

16.15 - 16.30 Pause

16.30 - 17.30 Abschlussdiskussion und Empfehlungen
an die Politik
Moderation: Nina Siegers
Rundfunk Berlin Brandenburg



Antwortkarte
auch per Fax
030 / 26 93 59 52

Friedrich-Ebert-Stiftung
Politische Akademie
Referat Berliner Akademiegespräche/
Interkultureller Dialog
Kathrine Kollenberg
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin

An der Veranstaltung

Junge Muslime und Bildung
im europäischen Vergleich
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Bitte leserlich und in Druckbuchstaben ausfüllen

Nehme ich teil     m nehme ich nicht teil     m
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Vorname:

Adresse:

E-mail:

Nehme ich teil in Begleitung von     m

Name:

Vorname:

Adresse:

E-mail:

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, per Emailversand
eingeladen zu werden. m

Ich möchte weiterhin zu Veranstaltungen des Interkulturellen
Dialogs eingeladen werden.     m

Datum:                                     Unterschrift:


